
Arbeitskreis Umwelt/Energie/Verkehr L o k a l e  A g e n d a  2 1  M a u e r s t e t t e n  
 

Prot_250203 10.03.03 Seite 1/2 

 

Protokoll 

Treffen Arbeitskreis U/E/V 

Ort: Rathaus Mauerstetten Protokoll: Thomas Kriehebauer 

Datum: 25.02.2003 Uhrzeit: 20.00-22.00 Nächstes Treffen: Di, 25.03.2003 
 

Die Themen der Arbeitskreissitzung vom 25. Februar 2003 waren: 

- 50:50-Modell: Energiesparen an Schulen 
- Photovoltaik-Bürgerbeteiligungsanlage 
- Nachtbeleuchtung am V-Markt-Großmarkt 

 

1. 50:50-Modell: 

• Das Projekt wurde in der Grundschule Mauerstetten bereits einmal erfolg-
reich durchgeführt, scheint aber zur Zeit etwas eingeschlafen zu sein. Laut 
Frau Harder soll das Thema in der nächsten Lehrerkonferenz aufgegriffen 
werden. Es soll dabei versucht werden, eine Lehrkraft zu finden, die das Pro-
jekt wieder aktiviert. Diese Lehrkraft, wie auch ein Verantwortlicher der Ge-
meindeverwaltung sollen dann zum nächsten AK-Treffen eingeladen werden, 
um gemeinsam das Projekt durchzusprechen und Tipps und Hilfestellungen zu 
geben. 
Herr Hanslmeier regt an, unterstützend zum 50:50-Modell themenbezogene 
Experimentierkästen (z.B. Fa. Kosmos) für die Grundschule zu organisieren 
(über Sponsorensuche), um durch eine selbstständige Arbeit damit das Inte-
resse der Kinder mehr zu wecken und längerfristig zu halten. 

2. PV-Bürgerbeteiligungsanlage: 

• Nach der Zusage der Gemeinde, die Dächer des Bauhofes oder des Son-
nenhofes für eine PV-Beteiligungsanlage zur Verfügung zu stellen, kann nun 
ein weiteres Vorgehen überlegt werden. Zunächst erscheint es den Anwesen-
den wichtig, für eine solche Anlage Simulationsrechnungen anzustellen; dabei 
sollten verschiedene Kollektorflächen, gute und schlechte Sonnenjahre, die 
Kosten für Anschaffung, Installation und Unterhalt sowie die Erträge hochge-
rechnet werden. Ziel könnte sein, konkrete Hintergrundinformationen zu 
sammeln, um damit in einem Aufruf zur Beteiligung an die Gemeindebürger 
zu treten. 
Im nächsten Treffen soll das weitere Vorgehen konkretisiert werden. 

2. Nachtbeleuchtung am V-Markt-Großmarkt: 

• Die Frage, ob sich die Nachtbeleuchtung am V-Markt reduzieren lässt, ist 
bereits an Bürgermeister Müller weitergegeben. Er wolle dazu ein Gespräch 
mit den Verantwortlichen suchen.  Stand wird nachgefragt. 
Hierzu bemerkt Herr Sirch, dass sich die Beleuchtung während der Nacht-
stunden nur auf drei Laternen beschränke und auf eine Ausleuchtung der 



Arbeitskreis Umwelt/Energie/Verkehr L o k a l e  A g e n d a  2 1  M a u e r s t e t t e n  
 

Prot_250203 10.03.03 Seite 2/2 

waldzugewandten Rückseite bereits gänzlich verzichtet wird. 
Das Thema soll weiter im Auge behalten werden. 

 
 
Sonstiges: 

Am Rande werden das Projekt Unfallstatistik für das Gemeindegebiet und das 
Thema Hunde angesprochen. Hier wird bemängelt, dass sich einige Hundehalter 
scheinbar nicht an die Hundeordnung der Gemeinde halten und ihre großen Hun-
de im geschlossenen Ortsgebiet frei laufen lassen und dass Hundeverunreinigun-
gen direkt an Spazierwegen gerade zur Winterzeit zunehmen. Zu dieser Thematik 
könnte ebenfalls eine Aktion des AK (Aufklärung/Kommunikation/etc.) angedacht 
werden. 
Zur Unfallstatistik bemerkt Herr Sirch, dass bisher noch keine Unfallmeldungen 
bei der Gemeinde eingegangen sind. Man könnte, um mehr Aufmerksamkeit zu 
wecken, einen weiteren Aufruf im Gemeindeblatt schalten. 

 

 

 

 

Organisatorisches: 

Nächstes Treffen: Dienstag, den 25. März 2003, um 19.30 Uhr, diesmal im  
Siedlerheim Steinholz. 

Es gibt eine Starkbierprobe und Brotzeit! 

Für das Treffen ist diesmal Anmeldung erwünscht, damit die 
Brotzeit geplant werden kann!  
Bitte telefonisch oder per eMail bis Freitag, 22.03. anmelden 
bei Thomas Kriehebauer (Siehe unten)! 

 

 

Teilnehmer 

Name Adresse Telefon eMail 
Hanslmeier Xaver Hausener Str. 27 132 12 Xrang@gmx.de 

Kriehebauer Thomas Hahnenwaldstr. 2, Sth. 989 618 t.kriehebauer@konzept-gruen.de 

Schonath Peter Blütenring 33 81756 schonath@t-online.de 
Sirch Ulrich Kaufbeurener Str. 30 51 70 irmgard.sirch@t-online.de 
 


